
BEWERBUNGSUNTERLAGEN

●    Bewerbungsschreiben
●    tabellarischer Lebenslauf
●   aktuelles Schulzeugnis bzw. Schulabgangszeugnis
●   Nachweise über Praktika
●    Nachweise über berufliche Tätigkeiten, ggf. Arbeits-

zeugnisse

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
●    mittlerer Bildungsabschluss, gleichwertige  

Schulbildung oder Hochschulreife
●    Hauptschulabschluss mit zweijähriger Berufs- 

ausbildung oder PflegefachhelferIn
●    dem Alter entsprechende soziale und persönliche  

Kompetenz

ANMELDUNG UNTER

Schule für Pflege München
Private Berufsfachschule für Pflege
Dritter Orden und Barmherzige Brüder
der Kliniken Dritter Orden gGmbH
am Klinikum Dritter Orden München

Leitung: Sr. Elfriede Retzer
Menzinger Str. 44 · 80638 München
Telefon: (089) 1795-1837
info@pflegeschule-muenchen.de

oder online hochladen unter: 
www.pflegeschule-muenchen.de/bewirb-dich

KONTAKT

Schule für Pflege München
Private Berufsfachschule für Pflege
Dritter Orden und Barmherzige Brüder
der Kliniken Dritter Orden gGmbH
am Klinikum Dritter Orden München

Menzinger Str. 44 · 80638 München
Telefon: (089) 1795-1837
www.pflegeschule-muenchen.de

AUSBILDUNG  
PFLEGEFACHFRAU  
PFLEGEFACHMANN 
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AUSBILDUNGSZIEL

Die Ausbildung vermittelt entsprechend dem allgemein 
anerkannten Stand pflegewissenschaftlicher, medizini-
scher und anderer bezugswissenschaftlicher Erkennt-
nisse, fachliche, personale, soziale und methodische 
Kompetenzen zur verantwortlichen Mitwirkung – insbe-
sondere bei der Heilung, Erkennung und Verhütung von 
Krankheiten.

AUSBILDUNGSVERLAUF 

Ausbildungsbeginn: 2. Dienstag im September 

Dauer: Vollzeitform 3 Jahre
Die Ausbildung gliedert sich in einen theoretischen und 
einen praktischen Teil. Unterrichtseinheiten und prakti-
sche Einsätze finden wechselweise in Blockphasen statt.
Zusätzlich zu den gesetzlich geforderten Unterrichts- 
inhalten wird Fachenglisch angeboten.

Im 3. Ausbildungsjahr haben Sie die Möglichkeit einen 
Vertiefungseinsatz zu wählen: 
●    Akutpflege
●    Pädiatrie 

Abschluss: Staatliches Examen nach 3 Jahren, das nach 
erfolgreichem Abschluss zur Führung der Berufsbezeich-
nung „Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann” berechtigt.

DAS AUSBILDUNGSINSTITUT

Die Ausbildung wird in der Berufsfachschule 
des Klinikums Dritter Orden in Kooperation mit dem 
Krankenhaus Barmherzige Brüder durchgeführt.

Das Ausbildungsinstitut ist in einem stilvollen Gebäude 
in unmittelbarer Nähe zum Botanischen Garten und 
zum Nymphenburger Schlosspark untergebracht.  
Das Olympiagelände ist in wenigen Minuten mit dem 
Fahrrad erreichbar.

Die Einsatzorte:
●    stationäre Einsätze am Klinikum Dritter Orden
●    stationäre Einsätze am Krankenhaus Barmherzige Brüder
●    Palliativstation/Hospiz
●    Sozialstationen in München
●    Ambulante Intensivpflege
●    Klinikum München Ost
●    Langzeitpflege im Münchenstift

Verpflegung, Dienstkleidung:
Die Auszubildenden haben die Möglichkeit,  
die preisgünstige Klinikkantine zu nutzen. 
Dienstkleidung wird zur Verfügung gestellt.

UNSER PÄDAGOGISCHES PROFIL

Die Ausbildung an unserer Berufsfachschule findet 
bewusst auf der Grundlage eines christlichen 
Menschenbildes und der christlichen Wertetradition 
statt, um für das anspruchsvolle pflegerische Handeln 
ein tragfähiges Fundament aufzubauen.

Unser gegenseitiger Umgang spiegelt diese Grund-
haltung wider. Wir begegnen allen mit Wertschätzung, 
Achtsamkeit und Respekt. 
 
Ein partnerschaftliches Schulklima ist die Basis für 
gegenseitiges Vertrauen und eine erfolgreiche  
Zusammenarbeit. 
 
Professionelle pflegerische Kompetenz umfasst für 
uns nicht nur Fachwissen und praktisches Können, 
sondern insbesondere auch ein berufliches Ethos. 

Wesentlicher Bestandteil unserer Ausbildung ist die 
Stärkung und Entwicklung sozialer und personaler 
Kompetenzen.

Bausteine dafür sind:
●  selbständige Planung und Durchführung  
 von Projekten
●  Gestaltung von Seminaren
●  problemorientiertes Lernen in Tutorien
●  Reflexion der persönlichen  
 und beruflichen Entwicklung
●  gemeinsame Feiern


